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Pressetext 
Wir freuen uns sehr, unser zweites Filmprogramm, das Filme aus der Ukraine zeigt, anzukündigen. 
Wir konnten dafür wieder mit Nadia Parfan zusammenarbeiten, die Filmemacherin, Mitbegründerin 
des 86 Festival of Film and Urbanism und TAKFLIX ist, dem einzigen Streaming-Dienst für ukrainisches 
Kino. 
 
 
 
 
 
 
Ukraine mon Amour 
 
In einer einzigartigen Zusammenarbeit mit Nadia Parfan konnten wir ein kaleidoskopisches Programm 
ukrainischer Filme zusammenstellen. Von der ukrainischen Musikkultur der 70er Jahre über Einblicke 
in die Kiewer Jugendkultur, Kurzfilme zur queeren Kultur in der Ukraine sowie zu Architektur und 
Urbanismus. Dokumentar Filme über die Gasindustrie in der Ukraine und das ländliche Leben in den 
Karpaten sowie Spielfilme über die dunkleren Seiten des Lebens. 
 
Das Filmprogramm startet im August und wird im Herbst/Winter 2022 fortgesetzt. 
 
Wir versuchen jeweils, die Filmemacher:innen entweder in Person oder via Zoom in die Veran-
staltungen einzubinden, um Möglichkeiten für Diskussion, Diskurs und Austausch zu eröffen.  
– Bitte besuchen Sie unsere Website für die jeweils aktuellen Informationen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dank an: 
Das Erstellen von deutschen Untertiteln für das  Filmprogramm  
Ukraine mon Amour wurde durch das Goethe-Institut, als Teil eines  
umfassenden Maßnahmenpakets, für welches das Auswärtige Amt Mittel 
aus dem Ergänzungshaushalt 2022 zur Abmilderung der Folgen des russischen  
Angriffskrieges gegen die Ukraine bereitstellt, ermöglicht. 
 
und: 
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Ukraine mon Amour 
 
10., 11., 12. August und 17., 18., 19., 20. August | (die Daten für den Herbst werden zu einem späteren Zeitpunkt 
kommuniziert) 
 
 
 
Mittwoch, 10. August 2022, 20h 
 
Moustache Funk von Oleksandr Kovsh und Vitalii Bard Bardetskyi, 2021 (Deutsche 
Untertitel), 72 Min. 

Dokumentarfilm zu Musik und Funk | https://takflix.com/en/films/moustache-funk 
Die Bürger der UdSSR müssen nicht James Brown, Frank Zappa oder Pink Floyd hören - die 
Regierung dachte dies. Doch all das änderte sich Ende der 1960er Jahre: Unter der Leitung des 
Politbüros, begannen VIAs (Vokal-Instrumental-Ensembles) in der Ukraine zu erscheinen, um 
Rockbands zu werden, analog jener im Westen. Doch etwas lief schief: Statt loyaler Musiker bekam 
die Regierung eine moderne und originelle Musikszene. Diese Musiker:innen mochten es nicht, dass 
ihre Bands VIA genannt wurden. Jetzt bekommt diese Musik einen neuen Namen - Moustache Funk! 
Moustache Funk ist ein Dokumentarfilm über eine der hellsten Perioden der ukrainischen Popmusik.  
 
Vitalii Bard Bardetskyi reist aus Kyiv nach Bonn, und steht nach dem Film für ein Gespräch zur 
Verfügung. 
 
 
 
Donnerstag, 11. August 2022, 20h 
 
Stop-Zemlia von Kate Gornostai, 2021 (Deutsche Untertitel), 122 Min.  

Berlinale Gewinner / Teenager Drama | https://takflix.com/en/films/stop-zemlia 
Das introvertierte Highschool-Mädchen Masha sieht sich selbst als Außenseiterin, wenn sie nicht mit 
Yana herumhängt und Senia, die ihren nonkonformistischen Status teilen. Während sie versucht, 
durch eine intensive Zeit des Jahres zu navigieren, verliebt sich Masha, was sie dazu zwingt, ihre 
Komfortzone zu verlassen. Die ukrainische Debütantin Kate Gornostai gewährt eineb radikalen, 
authentischen und sensiblen Einblick in das beunruhigende Gefühl, jung zu sein, und zeigt eine  
Innenperspektive auf die ukrainische Jugend. 
 
 
 
Freitag, 12. August 2022, 20h  
 
Kurzfilme zu ukrainischer Jugendkultur 
 

> Goodby Golowin von Mathieu Grimard, 2019 (Deutsche Untertitel), 14 Min 

https://takflix.com/en/films/goodbye-golovin 
 

Ian Golovin bereitet sich auf einen Abgang vor, dem ein anderer vorausgegangen ist: der Tod 
seines Vaters. Jetzt glaubt er, endlich er selbst werden zu können. Seine Sehnsucht nach 
Veränderung treibt ihn dazu, seine graue Hochhaussiedlung in der Ukraine zu verlassen. Aber 
Mascha, die irgendwie immer in der Nähe ist, stellt die Frage: Du denkst, wenn wir das Publikum 
ändern, können wir ändern, wer wir sind? 

 
> The Normal von Diana Gorban, Iryna Hromotska, 2019 (Deutsche Untertitel), 13 Min 

 https://takflix.com/en/films/normal 

 Nach einer gescheiterten Party beschließt das Mädchen, einem Fremden im Park von all dem 
Schmerz zu erzählen, den es in sich trägt. Im Gespräch des Mädchens, ihrer Vision von der Welt, 
öffnet sich ein Maß an Traum und Realität. 
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> In Joy, and only in Joy von Marina Roschina, 2018 (Deutsche Untertitel), 27 Min 

 https://takflix.com/en/films/in-joy 
 

Kate ist eine junge einsame Mutter. Sie verliebt sich in einen Mann, hat aber nicht den Mut, ihm zu 
sagen, dass sie einen Sohn hat. Je schneller sich ihre Beziehung entwickelt, desto komplizierter 
wird die Offenbarung. Sie fühlt sich vor die Wahl gestellt zwischen ihrem persönlichen Glück und 
der Verantwortung für ihren Sohn zu entscheiden. 
 

> Dedicated to the Youth of the World-I, Roman Khimey & Yarema Malashchuk, 2017, 3 Min. 

 Der Titel des Films ist Leni Riefenstahl˙s Olympia-Slogan entnommen, der am Anfang ihres 
Dokumentarfilms steht. Das Video-Essay mischt mehrere Erzählungen der Ideologien des 20. 
Jahrhunderts. Der Nazi-Zentralphilosoph Alfred Rosenberg wird mit der Ikone der 
amerikanischen Demokratie – dem Dichter Walt Whitman zusammen geschnitten. Nietzsche folgt 
dem offiziellen sowjetischen Off-Kommentar. Die Ideen der Jugend werden in dem Stil einer 
Modemarke verpackt, die die frühe sowjetische Ästhetik nachahmt. 

 
> Kyiv’s Youth Leaving a Grocery Store, Roman Khimey & Yarema Malashchuk, 2017, 3 Min. 

 Der Kurzfilm ist eine Hommage an die klassischen Arbeiter der Brüder Lumiere, die Arbeiter die 
die Lumiere-Fabrik verlassen. Indem sie die ersten filmischen Arbeiten der Welt neu betrachten, 
thematisieren die Künstler die Neudefinition von Arbeit und den Wandel der sozioökonomischen 
Formation. So wird aus einer produzierenden Fabrik eine konsumierende Fabrik und aus der 
Freizeit eine kräftezehrende Plackerei auf der Tanzfläche. 

 
> Dedicated to the Youth of the World-II, Roman Khimey & Yarema Malashchuk, 2019, 9 Min. 
 Grand Prix MUHi 2019, Kyiv, Ukraine / The best documentary short film at Festival Internacional 

de Cine Silente 2019, México / VISIO Young Talent Acquisition Prize, Florence, Italy 
 Im Mittelpunkt des Films stehen der Techno-Rave Cxema und die Jugend, auf die die Kamera am 

nächsten Morgen nach dem Event sorgfältig gerichtet ist. Der Raum von Dovzhenkos Filmstudio 
verwandelt sich in eine Tanzfläche, eine synchronisierte Menschenmenge, Scheinwerfer, 
arhythmischer synthetischer Sound von Stanislav Tolkachev – die Kamera bewegt sich weg und 
nähert sich, wodurch ein Gefühl romantischer Erhabenheit und gleichzeitig einer modernen 
Entfremdung entsteht. Dies ist der Ort und das Treffen, auf das die Jugend Kiews wartet und sich 
darauf vorbereitet – diese besondere Flucht aus dem Alltag, seine Ablehnung – weckt seltsame 
Gefühle eines modernen Rituals. Aber was bedeutet es? Der Film endet mit Porträts, fast 
statischen Einstellungen, Gesichtern nach der Utopie. Die Charaktere des Films sind nicht bereit, 
den neuen Tag und seine alte Realität zu akzeptieren. 

 
Yarema Malashchuk und Roman Khimei, Künstler und Filmemacher aus Kyiv, versuchen für ein 
Gespräch nach Bonn zu kommen. 
 

 
 

Mittwoch, 17. August 2022, 20h 
 
Kurzfilme zur ukrainischen Queer-Szene 
> Chacho von Vitalii Havura, 2020 (Deutsche Untertitel), 20 Min 

 https://takflix.com/en/films/chacho 

 Yanush wuchs in einer konservativen Roma-Gemeinde in einer ukrainischen Kleinstadt auf. Er 
steht kurz vor der Hochzeit, genau das, was seine Eltern wollen. Yanush ist jedoch schwul und in 
einen anderen jungen Mann, Pasha, verliebt. Gemeinsam beschließen sie, sich von der Hochzeit 
wegzuschleichen und die Stadt zu verlassen, aber kann Yanush das wirklich tun? 
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> Exarch von Nadia Parfan und Maria Stoianova, 2014 (Deutsche Untertitel), 10 Min 

 https://takflix.com/en/films/exarch 

Ein junger orthodoxer Priester, der die Nase voll von zu viel Intoleranz und Heuchelei im Kiewer 
Pechery Lavra hat, beschließt, seinen Dienst dort aufzugeben. Er findet für sich eine neue Gruppe: 
Schwule, Lesben, Bisexuelle und Transgender Personen sowie Menschen mit HIV/AIDS. Die 
offizielle orthodoxe Kirche verweigert ihnen jedoch das Recht, Christen zu sein, und die 
homophobe Gesellschaft zwingt sie, ihre sexuelle Orientierung zu verbergen. Was muss passieren, 
damit die Kirche LGBT-Gläubige einbindet?  

 
> Aftertaste von Yuri Katynskiy, 2017 (Deutsche Untertitel), 20 Min 

https://takflix.com/en/films/aftertaste 

Der Mann kommt zurück in die kleine Stadt, wo er seine alten Freunde trifft und sie eine gute Zeit 
zusammen haben. Am Ende des Tages beschliessen sie, ihr Treffen fortzusetzen. Sie steigen in ein 
Auto mit einem Fremden, dessen Motive unbekannt sind. Diese spontane Aktion entpuppt sich als 
Chance, einander näher zu kommen und zu sich selbst zu finden. 

 
> Kittens von Zhanna Ozirna, 2016 (Deutsche Untertitel), 8 Min 

http://www.86.org.ua/en/kittens/ 

Zwei Mädchen in einer Wohnung in Lviv beginnen ein zwangloses Gespräch über ihre gemeinsame 
Zukunft. Inmitten traditioneller ukrainischer Lebenswirkllichkeiten stolpern sie durch die üblichen 
Zukunftsträume und über die unumstößlichen gesellschaftlichen Normen und Bräuche. Was für 
die meisten privat ist, müssen andere sich gegen die Gesellschaft erkämpfen. Umringt von einer 
gewöhnlichen Kulisse und der Bewältigung der üblichen Haushaltsaufgaben wird aus dem ehrlichen 
Gespräch eine globale Frage: Können wir uns die Freiheit zumindest im Privatleben leisten? 
 

> Bond von Zhanna Ozirna, 2018 (Deutsche Untertitel), 30 Min 

http://www.86.org.ua/en/2018-bond/ 

Ihre Familie kann akzeptieren, dass Sie nicht wie andere ist. Aber könnten Sie akzeptieren, dass 
Ihre Familie normal ist? Es ist eine Geschichte von einem Coming Out, welches ein Jahr lang 
gedauert hat. 
 
Zhanna Ozirna kommt von Parisnach Bonn, um nach den Filmen für ein Gespräch zur Verfügung 
zu stehen. 

 
 
Donnerstag, 18. August 2022, 20h 
 
Kurzfilme zu Architektur und Urbanismus 
> The Bridge von Dmytro Burko, Olena Moskovchuk, Oksana Nosach, 2016 (Deutsche 

Untertitel), 13 Min 

https://takflix.com/en/films/bridge  

Ist es möglich, dass ein Teil des Stadtbildes lebendig ist? Genau wie ein Mensch hat es seine 
Geburt und seinen Tod, sein Leben voller Ereignisse, sein Schicksal und den aufgegebenen 
Untergang. Dies ist die Rybalsky-Kabelbrücke. Und das sind ihre Erinnerungen. 
 

> 70 streets von Maks Lyzhov, 2016 (Deutsche Untertitel), 6 Min 

https://takflix.com/en/films/70-streets  

Als das Dorf Brovary offiziell eine Stadt wurde, war ein Drittel seiner Einwohner kommunistisch. 
Nach 60 Jahren und drei Revolutionen hat sich dieses Verhältnis nicht geändert: dreißig Prozent 
seiner Straßen behielten die Namen des ehemaligen Systems. 
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> Modernims. Brutalism. Postmodernism von Roman Blazhan & Mikhail Volkov, 2018 
(Deutsche Untertitel), 6 Min. 

 https://thesketchline.com/lecture/soviet-modernism-brutalism-post-modernism/ 

Es ist eine wunderbare Darstellung der vielseitigen architektonischen Schönheiten von Kiew. 
Leider sehen wir diese vielleicht das letzte Mal. 

 

> Beaches of Kyiv von Roman Blazhan & Mikhail Volkov, 2020 (Deutsche Untertitel), 3 Min 

 Es ist ein visueller Essay, der die liebste Sommerbeschäftigung der Kiewer Stadtbevölkerung 
erkundet. Wir machen eine Reise durch die beliebten Strände und genießen ihre verführerische 
Bildsprache. Nach vielen Monaten in Quarantäne ist der Film eine Ode an die Freiheit und 
Schönheit, die uns umgibt. 
 

> Orthodox Chic von Roman Blazhan & Mikhail Volkov, 2020 (Deutsche Untertitel), 3 Min. 

Dieser Kurzfilm zeigt die Begeisterung für den Bau religiöser Architektur in der unabhängigen 
Ukraine. Pater Petro (Peter) beantragt seit mehr als zwanzig Jahren Baugenehmigungen und 
sammelt Geld für den Bau der Kirche St. Peter und Paul. Auch wenn es ihm zu Lebzeiten nicht 
gelingt, wird sein Sohn Pavlo (Paul), ebenfalls Priester, die Arbeit übernehmen. Diese besondere 
Momentaufnahme ist nur eine von Dutzenden ähnlicher Geschichten, die sich gerade in der 
Ukraine abspielen. 
 

> Enter Through The Balcony von Roman Blazhan & Mikhail Volkov, 2020 (Deutsche 
Untertitel), 26 Min. 
https://www.takflix.com/en/films/enter-through-the-balcony 

Dieser dokumentarische Kurzfilm beschäftigt sich mit den ukrainischen provisorischen Balkonen. 
Der Film untersucht das Phänomen des Balkons als kleine architektonische Form. Es ist eine Reise 
durch die Jahrzehnte. Es ist ein Blick in Balkone und ihre Besitzer in Städten in der ganzen Ukraine. 
Es ist eine ausgewogene und tiefgehende Betrachtung der Balkone und ihren Besitzern, 
Mitarbeiter:innen von Stadträten, Historiker:innen, Soziolog:innen, Stadtplaner:innen, 
Entwickler:innen und Architekt:innen. Durch die Geschichte der Balkone erkundet der Film die 
Geschichte der postsowjetischen Ukraine – Leben, Kultur und die Beziehungen zwischen 
persönlichem und öffentlichem Raum in Städten. 
 

Roman Blazhan reist aus Bayern an, um nach den Filmen für Gespräch und Austausch da zu sein. 

 
 
 

Freitag, 19. August 2022, 20h 
 
Heat Singers von Nadia Parfan, 2019 (Deutsche Untertitel), 63 Min 

https://takflix.com/en/films/iftke 

Ivan Vasyliovych ist seit vielen Jahren Gewerkschaftsführer in Ivano-Frankivsk bei TeploKomunEnergo, 
ein kommunales Wärmeunternehmen in der Westukraine. Sein Hauptwerk ist neben der Arbeit der 
Aufbau des Gewerkschaftschors für Mechaniker:innen, Disponent:innen, Buchhalter:innen und andere 
Angestellte. Ist es möglich die kalten Heizkörper der Kunden mit der Kraft ukrainischer Volkslieder 
aufzuwärmen? 
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Samstag, 20. August 2022, 20h 
 
My Thoughts Are Silent von Antonio Lukich, 2019 (Deutsche Untertitel), 104 Min 

https://takflix.com/en/films/my-thoughts-are-silent 

Der junge Soundingenieur Vadim erhält eine einfache, aber wichtige Aufgabe – die Stimmen von 
Tieren in den Karpaten aufzuzeichnen. Dieser Job könnte seine einzige Chance sein, das unangenehme 
dauerhafte seines Alltags zu verlassen. 

 
 
 
 
 
 
 

Dank an: 

 
Nadia Parfan https://bit.ly/3CbPrSj 

Nadia Parfan studierte Kulturwissenschaften an der Kyiv-Mohyla Academy und Sozialanthropologie an 
der Central European University (Budapest). 2012-13 war sie Fulbright Visiting Fellow an der Temple 
University, Philadelphia. 2015 erhielt sie ein Gaude Polonia Stipendium und absolvierte einen DOK 
PRO Dokumentarfilm-Regiekurs an der Andrzej Wajda Film School in Warschau. Nadia war Jonathon 
Narduccis Regieassistentin beim Dokumentarfilm „Love Me“ (Powershot Production, LA). Seit 2014 
dreht Nadia ihre eigenen Filme als Autorin und Regisseurin. Ihr Studentenfilm Reve ta Stohne on Tour 
(2016) erhielt eine besondere Erwähnung bei DocudaysUA IHRFF und wurde offiziell für das Warsaw 
IFF ausgewählt. Nadias Spielfilmdebüt Heat Singers (2019) wurde bei Visions du Reel im 
internationalen Wettbewerb uraufgeführt. Er wurde von der Ukrainischen Filmakademie (2019) als 
bester Dokumentarfilm und vom Verband der ukrainischen Filmkritiker als bester Dokumentarfilm 
ausgezeichnet.  
 
 
 
 

TAKFLIX  https://takflix.com 

Takflix ist der erste und einzige Streaming-Dienst des ukrainischen Kinos. Unsere Mission ist es, das 
ukrainische Kino überall auf der Welt legal verfügbar zu machen, die Zuschauer zu ermutigen, sich 
qualitativ hochwertige ukrainische Inhalte anzusehen, und die nationale Kinematographie zu 
unterstützen. Deshalb gehen 50 % der Takflix-Ticketverkäufe an die Filmemacher zurück. Das Online-
Kino Takflix wurde im Dezember 2019 gestartet. Nach zwei Jahren verfügt unsere Plattform über die 
größte Sammlung ukrainischen Kinofilme. Goldene Klassiker, mutige Debüts, kreative 
Dokumentationen und preisgekrönte Filme internationaler Filmfestivals – wir haben Filme für jeden 
Geschmack. Während dieser Zeit veranstalteten wir in Zusammenarbeit mit dem London Short Film 
Festival ein Online-Kurzfilmfestival prominenter Filmemacherinnen aus der Ukraine und 
Großbritannien „7+7“. Zusammen mit der IZOLYATSIA-Stiftung und KyivPride haben wir das Projekt 
„Coming out of isolation“ organisiert London - "Ukrainisches Filmfestival im Vereinigten Königreich". 
In Zusammenarbeit mit dem Odessa International Film Festival hat Takflix ein Online-Projekt „OIFF 
Flashback“ erstellt.  
 
 
 
 


